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Prêt-à-porter Winter 97:

Vernunft mit Witz
Pure Linien und sachliche

Silhouetten geben den

verlässlichen Unterbau ab für
eine Mode, die sich nicht
mehr leisten kann, nur zu

blenden und zu überraschen,
die vielmehr Normalität
vermittelt. Allerdings überspielt
in den Designer-Kollektionen
aus Paris und Mailand Fantasie

die Reduzierung auf das

Notwendige, setzen witzige
Einfälle der Vernunft amü¬

sante Lichter auf.

Zwischen Sachlichkeit
und Sinnlichkeit
Die Mode lebt von dem

äusserst subtilen Spiel
zwischen Sachlichkeit und

Sinnlichkeit, zwischen
Understatement und Luxus.

Das belegen drei deutsche
Modemacher nicht zuletzt
durch ihre Wahl von Stoffen

aus neuen Schweizer
Kollektionen, mit der raffiniert

Diskretes neben

Effektvolles, uni Glänzendes
neben interessant Gemustertes

gestellt wird.

Stretch
Elastizität bei Textilien bildet
den Einstieg in eine neue
Dimension der

Stoffgestaltung. Sie entspricht dem

modernen Lebensgefühl und

hat mittlerweile, über den

funktionsgebundenen Einsatz

hinaus, alle Bekleidungsbereiche

erreicht. Stretch
überdauert ohne Zweifel den

üblichen Modewechsel, denn

er beschert der Mode ganz
neue Möglichkeiten, die auch

die Optik bereichert.

Modeszene
Holland/Belgien
Die sogenannten «neuen
Belgier» in Paris, die aus
Flandern stammen, haben
Blick und Neugierde auf eine

Region gelenkt, mit der sich

die Modewelt bis dahin kaum

beschäftigt hatte. Inzwischen
ist schon eine «zweite»
Generation flämischer und

holländischer Designer
herangewachsen, die dabei

ist, eigenes Profil zu gewinnen.

Sie belegt das mit
Entwürfen aus Schweizer
Stoffen des Sommers 97.

Oeko
Auf dem komplexen Gebiet der

ökologisch verantwortbaren
Produktion sind sowohl in der

Textilindustrie als auch in den

Zulieferbereichen, zumal der
Chemie- und Maschinenindustrie,

markante Fortschritte

erzielt worden. Schweizer

Textilien haben Vertrauen
verdient, denn Umweltschutz und

«sauberes» Endprodukt sind

erklärte Ziele moderner Unter¬

nehmensstrategien.
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